
SVP Fraktion Wil 
 
 
  

    

Interpellation 
 
Notwendige Entflechtung zwischen Stadtrat und Stiftung Hof zu Wil 
 
Gemäss der Stiftungsurkunde «Stiftung Hof zu Wil» vom 11. Juni 1990 gründete die Politische 
Gemeinde Wil die Stiftung mit dem Zweck, durch den Kauf des Hofs und die etappenweise 
Verbesserung seiner Bausubstanz die Anlage zu erhalten und den Hof als öffentlichen 
Treffpunkt zu nutzen, einschliesslich der Führung eines Restaurationsbetriebs. Der Präsident 
des Stiftungsrats soll ein amtierendes Mitglied des Stadtrates sein, in der Regel der amtierende 
Stadtpräsident. 
 
Die Personalunion zwischen dem Präsidium der Stadt und der Stiftung Hof zu Wil ist nicht 
mehr zeitgemäss und widerspricht den aktuellen Grundsätzen der «Corporate Governance» 
so wie sie unter anderem im Bericht und Antrag an das Stadtparlament zum städtischen 
Beteiligungsreglement erläutert werden. 
 
Die Problematik dieser Doppelrolle zeigte sich beispielsweise 2021 bei den Beratungen über 
den Kredit und das Darlehen an die Stiftung im Zusammenhang mit dem Renovations- und 
Innovationsprojekt 3. Bauetappe Hof zu Wil. Der Stadtpräsident vertrat gleichzeitig die Stadt 
als Kredit- und Darlehensgeberin und die Stiftung als Kredit- und Darlehensnehmerin. 
 
Ein eigentlicher Interessenkonflikt zeigte sich vor kurzem als publik wurde, dass die Stiftung 
Hof zu Wil offenbar den aktuellen Geschäftsleiter des Restaurants im Wiler Stadtsaal 
abgeworben hat, um das neu renovierte Restaurant im Hof zu übernehmen. Daraufhin 
kündigte der Pächter des im Besitz der Stadt befindlichen Stadtsaalrestaurants den 
Pachtvertrag und entschloss das Restaurant per Ende Juli 2024 zu schliessen. 
 
Der Stadtrat wird gebeten, die folgenden Fragen zu beantworten: 
 

1. Hat der Stadtrat als Gremium die erwähnte Doppelrolle des Stadtpräsidenten bereits 
einmal thematisiert und wenn Nein, weshalb nicht? 

 
2. Ist der Stadtrat bereit, bei der Stiftung Hof zu Wil vorstellig zu werden mit dem Ziel die 

Stiftungsurkunde dahingehend zu ändern, dass die Stadt nicht mehr zwingend durch 
Mitglieder des Stadtrats, bzw. den Stadtpräsidenten im Stiftungsrat vertreten sein muss? 
 

3. Müssten im Falle einer gemäss Frage 2 geänderten Stiftungsurkunde auch 
Bestimmungen angepasst werden die in der Zuständigkeit des Stadtrats und/oder des 
Stadtparlaments liegen?  

 
 
15. Mai 2024 
 
Andreas Hüssy 
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